
     

 

             

 

 

Impuls 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,  
 
auf dem Weg zum Kindergarten waren die Vorgärten der kleinen Siedlungshäuser von 
Mäuerchen umgeben,  
die das Grün vom Bürgersteig trennten. Selbstverständlich wollte ich auf jedem der Mäu-
erchen „balancieren“. Da hielt mich Omas Hand, und wenn ich runter musste, hielt mich 
Oma an beiden Händen, dass ich sicher springen konnte.  
 
Dieses Gefühl trage ich immer noch in mir drin, und ich hoffe, dass auch Sie Ihren eigenen 
ganzen Berg von „Behütet-Sein“ – Gefühlen bei sich tragen.  
 
Für mich war meine Oma da. Und manchmal wünschte ich, dass mich auch heute das ei-
ne oder andere Mal jemand an die Hände nimmt, wenn es gilt, einen Sprung zu machen – 
Entscheidungen zu treffen, Probleme zu lösen…  
 
Die Erfahrung des Hütens und Behütet werden, greift das Sonntagsevangelium auf. Wir 
hören einen kleinen Abschnitt aus dem Johannes Evangelium, aus der sogenannten „Hir-
tenrede“. Die Sprache des Johannes ist sehr besonders, bildreich und voller Symbole. 
Auch der „Gute Hirte“ ist so ein uraltes Bild, ein Archetyp, den wir intuitiv begreifen. Dem 
Abschnitt vorausgehend, spricht Jesus von sich als Gutem Hirten. Diesen Hirten (er-) hö-
ren die Schafe, weil sie ihm vertrauen. Nur deshalb. Nicht, weil sie schafig sind. Nicht, 
weil der Hirte mächtiger ist. Sondern nur, weil sie ihren Hirten schon immer als ihren Be-
hüter erfahren. Hier ist einer, der sein Leben für sie einsetzt, wenn es nötig wird.  
 
Bleiben Sie behütet.  
Eine gute Woche wünscht  
 
Ulrike Krippendorf, Gemeindereferentin an St. Gereon  

Seelsorgerin in der Pastoralen Einheit Köln-Mitte 
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Gottesdienstordnung vom 11.05.2025 – 18.05.2025   

 

Sonntag, 11. Mai 4. Sonntag der Osterzeit 
Apg 13,14.43b-52,Offb 7,9.14b-17, Ev: Joh 10,27-30 

11.00 Uhr  Basilika St. Gereon  Hl. Messe (Pfr. Bellinghausen) 
11.00 Uhr  St. Alban Hl. Messe (Pfr. Prof. Hoppe) 
11.00 Uhr  St. Michael Gottesdienst der Kirche für Köln (Offb 7,9.14b-17) 
12.00 Uhr  Basilika St. Gereon  St. Gereon gegen 12 - Ehrenamtler aus der Gruppe des Kirchen-

empfangs erklären Orte, liturgische Gegenstände und Kunstwerke 
in St. Gereon. Es ist keine Anmeldung erforderlich! Herzlich will-
kommen! (Reinhold Klipper) 

12.30 Uhr  St. Alban Hl. Messe der anglophonen Gemeinde (P. Gregory White) 
   

Dienstag, 13. Mai  

15.00 Uhr  Apsis St. Michael Seniorenmesse (P. Jochum), StM im Sinne der alten Messstift. 
   

Sonntag, 18. Mai 5. Sonntag der Osterzeit 
Apg 14,21b-27,Offb 21,1-5a, Ev: Joh 13,31-33a.34-35 

10.00 Uhr  Basilika St. Gereon  Ströppchen:Kirche - kurzer Gottesdienst für Kleine und Kleinste 
mit ihren Erwachsenen, anschließend öffnet das Kirchencafé "Kaf-
fee und Keks" (Ulrike Krippendorf). 

11.00 Uhr  Basilika St. Gereon  Hl. Messe mit dem Kreisjugendchor Main-Spessart Der Kreisju-
gendchor Main-Spessart singt Vertonungen mit und zum 84. Psalm 
von Andreas Hammerschmidt, Charles Hubert Hastings Parry, Fe-
licitas Kukuck, Helmut Duffe und Shane & Shane, (Pfr. Bußmann)  

11.00 Uhr  St. Alban Hl. Messe (Pfr. Prof. Hoppe) 
11.00 Uhr  St. Michael Gottesdienst der Kirche für Köln mit Eucharistie (Pfr. Frings) 
12.00 Uhr  Basilika St. Gereon  Tauffeier  
12.30 Uhr  St. Alban Hl. Messe der anglophonen Gemeinde (P. Gregory White) 

 

 

 

 

 

 

 

 



 



 

 

Information zur KV-Wahl 2025 

 

Am 08. und 09. November 2025 werden im Erzbistum Köln neue Kirchenvor-

stände und Pfarrgemeinderäte gewählt. Das klingt, als sei es noch lange hin. 

Aber etwas ist im Hinblick auf die Kirchenvorstandswahl JETZT schon zu tun: 

Für die KV-Wahl besteht aufgrund des neuen Kirchlichen Vermögensverwal-

tungsgesetzes (KVVG) erstmals die Möglichkeit, in einer anderen Pfarrei wäh-

len zu gehen oder sich wählen zu lassen als der eigenen Wohnortpfarrei. Al-

lerdings muss dies BIS ZUM 8. JUNI beantragt werden. Nun gibt es an unse-

ren Kirchorten viele engagierte Menschen, die vielleicht Interesse haben, für 

den KV zu kandidieren oder den KV an dem Kirchort mitzuwählen, den er sich 

zur Heimat erwählt hat. 

Bitte überlegen Sie sich, ob Sie bereit sind, für den Kirchenvorstand zu kan-

didieren – oder ob Sie ggf. an unserem Kirchort das Wahlrecht ausüben wol-

len. Und nutzen Sie das ausliegende Formular, um sich in unsere Wahlliste 

umtragen zu lassen. Informationen können alle Seelsorgerinnen und Seelsor-

ger, alle Mitarbeitenden unserer Kirchengemeinden sowie die Mitglieder von 

KV und PGR geben. Der Antrag muss im Pfarrbüro bis zum Stichtag eingegan-

gen sein, damit die Umtragung rechtswirksam wird. Dies alles ist nicht not-

wendig für den, der auf dem Gebiet seiner Heimatgemeinde wohnt. 

Mit herzlichem Dank und besten Segenswünschen 

Ihr und Euer Dr. Dominik Meiering, Pfarrer 

 

 

 

 

 

 

 



 

Anlässlich des 80. Jahrestages des Kriegsendes: 
 

Auszug aus der Pfarrchronik St. Gereon, 29.06.1943  

 

“In der Vigil von Peter und Paul geschah das Grausame. Während der vier Kriegsjahre hat-

te Köln manche schlimme Fliegernacht erlebt, aber die Schrecknisse dieser Nacht über-

stiegen doch alles bisher Erlebte. […]  

Gegen 1 ¼ Uhr weckte die Sirene die Kölner Bevölkerung aus dem Schlaf. Eine Viertelstun-

de später setzte schon das Abwehrfeuer der Flak ein; jeder spürte, daß nun ein Großan-

griff auf Köln erfolgen würde. Bald zischten und krachten auch schon die ersten Bomben. 

Vor Todesangst zitternd standen wir im Luftschutzkeller und flehten den Allmächtigen um 

Hilfe an. [...]  

Als etwa 20 Meter vor uns hinter dem Pfarrhause Bomben niedergingen, schien unser 

letztes Stündlein gekommen. Ungefähr fünf Viertelstunden hielt der Angriff an; eine Welle 

feindlicher Bomber folgte der anderen. Als es ruhiger wurde, stiegen wir aus dem Schutz-

keller, um das Haus nach Brandbomben abzusuchen. Welch ein Anblick bot sich uns da! 

[...]  

Die ganze Stadt war in ein Feuermeer getaucht! Wohin man schaute, schlugen die Flam-

men zum Himmel. Funken und heißer Staub jagten wild durcheinander über die Straßen 

und Häuser hinweg. Fast alle Häuser der Gereonstraße brannten, unter ihnen auch das 

Erzbischöfliche Palais. [...]  

Der Kölner Erzbischof, der am Nachmittag von der Firmreise heimgekehrt war, befand sich 

mit seinen Hausgenossen in seinem Luftschutzraum. Im Stahlhelm kletterte er über die 

Mauer seines Gartens und kam auf mein Haus zu; man merkte ihm das grauenvolle Erle-

ben an, aber er bewahrte eine bewundernswerte Ruhe...”  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



 
 

INFOS aus der Kirchengemeinde St. Gereon 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Die nächste StröppchenKirche 

findet am 18. Mai, 10h in St. Ge-

reon statt! 

Benefizkonzert von Prof. Ves-

selin Paraschkevov, 20. Mai, 

19h in St. Gereon! 



 

 
 
Am kommenden Dienstag, 13.05. um 19.00 haben wir zum 80. Jahrestag des Kriegsendes in der Apos-
teln-Aula eine besondere Veranstaltung ersonnen: "Chroniken der Zerstörung. Lesung aus Pfarrchro-
niken ausgewählter Innenstadtkirchen aus den letzten Jahren des 2. Weltkriegs" 
 
„Zum 80. Jahrestag des Kriegsendes veranstalten der katholische Kirchengemeindeverband Köln-Mitte, 
der Förderverein Romanische Kirchen e.V. und das Historische Archiv des Erzbistums Köln gemeinsam 
eine Lesung aus bisher unveröffentlichten Pfarrchroniken der späten Kriegsjahre. Am 13.05.2025 ab 
19.00 Uhr in der Aposteln-Aula an St. Aposteln liest der Sprecher und Sprechtrainer Reinhard Pede aus 
Originalchroniken ausgewählter Innenstadtkirchen. Dr. Joachim Oepen, Leiter des Historischen Archivs 
des Erzbistums Köln kommentiert und erläutert die Chronikeinträge anhand von eindrücklichem Bildma-
terial, der Kirchenmusiker Andie Ruster begleitet die Lesung musikalisch auf einem präparierten Flügel. 
Der Eintritt ist frei.“



 

Kontakte 

Pfarrbüro 
Marion Vosen, Tom Hammes 
0221-2924 0565 
st.gereon@katholisch-in-koeln.de 
www.stgereon.de 
Öffnungszeiten: 
Mo. - Di., 9-12h (St. Aposteln, Neumarkt 30)   
Mi. 11-13h u. 14 -16 Uhr (St. Gereon, 
Gereonskloster 2) 
Do., 9-12h (St. Aposteln, Neumarkt 30)   
Fr., 9-12h (St. Gereon, Gereonskloster 2) 

 Domkapitular Dr. Dominik Meiering 
Leitender Pfarrer 
0221-2924 0550 
dominik.meiering@katholisch-in-koeln.de 
 
Ulrike Krippendorf 
Gemeindereferentin  
0221-2924 0568 
ulrike.krippendorf@katholisch-in-koeln.de 
 
Pfr. Klaus Bußmann 
Subsidiar 
0221-2924 0565 
klaus-werner.bussmann@erzbistum-koeln.de 

Diakon Uli Merz 
Geistlicher Leiter Kirche für Köln 
0151-1242 6606 
ulrich.merz@katholisch-in-koeln.de 
 

Dirk Jagodzinska 
Küster 
0171-1521 475 
dirk.jagodzinska@katholisch-in-koeln.de 
 

Manfred Behrendt 
Küster 
0160-9050 3078 (Bitte keine Anrufe; nur SMS) 
manfred.behrendt@katholisch-in-koeln.de 
 
Markus Michael 
Seelsorgebereichsmusiker 
0176-4176 9707 
Markus.michael@katholisch-in-koeln.de 
 

Stefanie Müller 
Leiterin Kinderhaus St. Alban 
0221-521725 
st.alban-kinderhaus@katholisch-in-koeln.de 

Kirchenvorstand – Pfarrei St. Gereon 
Pfr. Dr. Dominik Meiering (Vorsitzender) 
Andreas Sellner (Stellv. Vorsitzender) 
0221-2924 0565 
 
Pfarrgemeinderat St. Gereon 
1.Vorsitzender: Dr. Reinhard Künstler 
0221-2924 0565 

Pfarrei St. Gereon     Bankverbindung 
Gereonskloster 2     Pax-Bank Köln 
50670 Köln      DE39 3706 0193 0011 7140 13 
0221-2924 0565     BIC GENODED1PAX 
st.gereon@katholisch-in-koeln.de 
www.stgereon.de 

 

 

 

         

Herzliche Grüße Ihr Team an und um St. Gereon! 

 

St. Gereon, Gereonshof 2, 50670 Köln. St. Michael, Brüsseler Platz 1, 50672 Köln. St. Alban, Gilbachstr. 23 a, 50672 Köln 
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